
 

 

 

 

 

JLL: Performance im dritten Quartal 2020 

Sparmaßnahmen spiegeln sich in signifikant verbesserten Ergebnissen gegenüber dem zweiten Quartal wider 

 

CHICAGO, 2. November 2020 – Jones Lang LaSalle Incorporated (NYSE: JLL) erzielt im dritten Quartal 2020 einen verwässerten 
Gewinn je Aktie von $2,52 und einen um Einmaleffekte bereinigten verwässerten Gewinn je Aktie von $2,99. 

• Konsolidierter Umsatz von $4,0 Mrd. und Honorarumsatz1 von $1,4 Mrd., um 12 Prozent bzw. 23 Prozent zurückgegangen 
◦ Capital Markets und Vermietung weiterhin stark von der COVID-19-Pandemie betroffen 
◦ Stabile Beiträge von Property & Facility Management spiegeln Stärke der globalen Plattform und sich entwickelnde 

Outsourcing-Trends wider 
• Margenperformance profitiert von ausgeweiteten Sparmaßnahmen und Staatshilfen, die niedrigere transaktionsbasierte Umsätze 

mehr als ausglichen 
• LaSalle erreicht solides Wachstum bei den Managementgebühren und verzeichnet in diesem Quartal einen Kapitalzufluss von über 

$2 Mrd. 
• Robuste operative Cashflows drücken die Nettoverbindlichkeiten unter das vor der HFF-Übernahme bestehende Niveau 

„Unser Umsatz und unsere Rentabilität wuchsen im dritten Quartal signifikant gegenüber dem Vorquartal, was die anhaltende 
Widerstandsfähigkeit unserer globalen Full-Service-Plattform in diesem noch nie dagewesenen operativen Umfeld beweist“, sagte 
Christian Ulbrich, CEO von JLL. „Dank unserer Investitionen in die Plattform konnten wir unser Produkt- und Dienstleistungsspektrum 
weiter verbessern und dabei Effizienzgewinne und Kosteneinsparungen erzielen. Dadurch konnten wir einen starken Cashflow 
generieren, um Verbindlichkeiten im Zusammenhang mit der HFF-Übernahme innerhalb von nur fünf Quartalen zurückzuzahlen und 
darüber hinaus unser Aktienrückkaufprogramm wiederaufnehmen. Wir sind für die kommenden Quartale gut gerüstet, indem wir unseren 
Kunden selbstverständlich weiterhin erstklassige Dienstleistungen bereitstellen und unseren Stakeholdern einen Mehrwert bieten, ohne 
die Cash-Generierung und Margenausweitung aus dem Blick zu verlieren.“ 

Pressemitteilung 
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Ergebnisübersicht  
   ($ in Millionen, außer Angaben je Aktie, „LW“ = 
Landeswährung) 
 

3. Quartal  1. - 3. Quartal 

2020  2019 
Änderung 

in USD (%) 
Änderung 
in LW (%)  2020  2019 

Änderung 
in USD (%) 

Änderung 
in LW (%) 

            Umsatz $ 3.978,1    $ 4.495,6   -12 % -12 %  $ 11.744,5    $ 12.582,7   -7 % -6 % 

Umsatz ohne Kostenerstattungen 2.091,4    2.545,8   -18  -19   6.152,9    6.855,6   -10  -10  

Honorarumsatz1 1.417,6    1.815,4   -22  -23   4.167,7    4.764,5   -13  -12  
            Den Stammaktionären zurechenbarer Nettogewinn $ 131,9    $ 128,9   +2  % +3  %  $ 152,4    $ 260,7   -42 % -41 % 

Den Stammaktionären zurechenbarer bereinigter 
Nettogewinn1 156,4    183,5   -15  -15   219,0    360,1   -39  -39  

            Verwässerter Gewinn je Aktie $ 2,52    $ 2,47   +2  % +3  %  $ 2,92    $ 5,42   -46 % -45 % 

Bereinigter verwässerter Gewinn je Aktie1 2,99    3,52   -15  -15   4,19    7,49   -44  -44  
            
Bereinigtes EBITDA1 $ 243,6    $ 299,9   -19 % -19 %  $ 442,5    $ 622,0   -29 % -29 % 

Bereinigtes EBITDA, Immobiliendienstleistungen 212,3    263,3   -19  -19   408,8    525,7   -22  -22  

Bereinigtes EBITDA, LaSalle 31,3    36,5   -14  -17   33,7    96,4   -65  -66  
            Operative Cashflows $ 407,9    $ 231,6   - -  $ 363,1    $ -251,5  - - 

(1) Für weitere Informationen zu finanziellen Non-GAAP-Maßnahmen siehe Anmerkung 1 im Anschluss an den Finanzbericht im englischen Original dieser Pressemitteilung. 
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Konsolidierte Umsätze 
 
   ($ in Mio., „LW“ – Landeswährung) 

3. Quartal  
Änderung 
in USD (%) 

 
Änderung 
in LW (%) 

 1.-3. Quartal  
Änderung 
in USD (%) 

 
Änderung 
in LW (%) 2020  2019    2020  2019   

Vermietung $ 430,3    $ 604,3    -29 %  -29 %  $ 1.281,3    $ 1.706,1    -25 %  -25 % 

Capital Markets 284,5    480,0    -41   -41   841,6    930,0    -10   -9  

Property & Facility Management 2.303,3    2.312,8    —    -1   6.944,3    6.886,8    +1    +2   

Project & Development Services 631,5    785,9    -20   -21   1.772,7    2.119,3    -16   -16  

Bewertung, Beratung und sonstige 218,2    201,0    +9    +7    589,5    601,1    -2   -1  

Real Estate Services (RES)  
Umsatz $ 3.867,8    $ 4.384,0    -12 %  -12 %  $ 11.429,4    $ 12.243,3    -7 %  -6 % 

LaSalle 110,3    111,6    -1   -3   315,1    339,4    -7   -7  

Gesamtumsatz $ 3.978,1    $ 4.495,6    -12 %  -12 %  $ 11.744,5    $ 12.582,7    -7 %  -6 % 

Kostenerstattungen -1.886,7   -1.949,8   -3   -4   -5.591,6   -5.727,1   -2   -2  

Umsatz ohne Kostenerstattungen $ 2.091,4    $ 2.545,8    -18 %  -19 %  $ 6.152,9    $ 6.855,6    -10 %  -10 % 

Brutto-Vertragskosten1 -659,1   -717,7   -8   -9   -1.963,5   -2.073,7   -5   -4  

Nicht-zahlungswirksame Netto-
Hypothekenbedienungsrechte und 
Hypothekenderivate -14,7   -12,7   +16    +16    -21,7   -17,4   +25    +25   

Gesamtumsatz aus Honorarumsätzen1 $ 1.417,6    $ 1.815,4    -22 %  -23 %  $ 4.167,7    $ 4.764,5    -13 %  -12 % 

Vermietung 412,9    588,3    -30   -30   1.231,9    1.655,5    -26   -25  

Capital Markets 262,8    458,6    -43   -43   796,3    884,7    -10   -10  

Property & Facility Management 302,4    293,1    +3    +2    870,2    864,6    +1    +2   

Project & Development Services 188,0    216,1    -13   -14   554,9    599,5    -7   -7  

Bewertung, Beratung und sonstige 145,7    153,6    -5   -7   415,0    437,5    -5   -4  

RES Gesamtumsatz aus Honorarumsätzen 1.311,8    1.709,7    -23   -24   3.868,3    4.441,8    -13   -12  

LaSalle 105,8    105,7    —    -2   299,4    322,7    -7   -7  

Betriebsergebnis $ 154,9    $ 171,6    -10 %  -10 %  $ 230,3    $ 347,1    -34 %  -34 % 

Ergebnis aus Beteiligungen $ 15,0    $ 17,1    -12 %  -13 %  $ 1,4    $ 32,3    -96   -96  

Bereinigtes EBITDA1 $ 243,6    $ 299,9    -19 %  -19 %  $ 442,5    $ 622,0    -29 %  -29 % 

- - nicht aussagekräftig, da als prozentuale (positive oder negative) Veränderung von größer als 100 Prozent dargestellt.       

(1) Für weitere Informationen zu finanziellen Non-GAAP-Maßnahmen siehe Anmerkung 1 im Anschluss an den Finanzbericht im englischen Original dieser Pressemitteilung. Die 
prozentualen Veränderungen im nachfolgenden Abschnitt werden in den jeweiligen Landeswährungen berechnet und dargestellt, soweit nicht anders angegeben.  
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Konsolidierte Performance im dritten Quartal 2020 
 
COVID-19 (die „Pandemie“) beeinträchtigte weiterhin die Aktivitäten von JLL, insbesondere in den transaktionsbasierten 
Dienstleistungsbereichen. Wie bereits im zweiten Quartal haben die weltweiten JLL-Mitarbeiter weltweit, insbesondere im Bereich 
Corporate Solutions sowie bei sonstigen Geschäftsaktivitäten mit wiederkehrenden Einnahmen, in Zusammenarbeit mit unseren Kunden 
auf die sich ändernden Bedingungen reagiert, um die Kontinuität der Geschäftsaktivitäten zu gewährleisten und Maßnahmen für einen 
sicheren Arbeitsplatz zu entwickeln und umzusetzen. Als Reaktion auf die pandemiebedingten anhaltenden Auswirkungen auf den 
Umsatz und den Geschäftsbetrieb steigerte das Unternehmen seine Bemühungen zur Senkung der fixen und variablen Kosten 
erheblich. Mithilfe der bis Oktober ergriffenen Maßnahmen reduzierte das Unternehmen seine Fixkosten um rund $135 Mio. auf 
Jahresbasis, in erster Linie Kosten für Vergütungen und Zusatz-Leistungen. Darüber hinaus sorgten Maßnahmen zur Kostensenkung in 
diesem Quartal für fast $120 Mio. nicht dauerhafte Kosteneinsparungen, darunter $34 Mio. im Zusammenhang mit diversen staatlichen 
Hilfsprogrammen in aller Welt. Bei diesen nicht dauerhaften Einsparungen handelt es sich um Kosten, die bei wachsenden 
Geschäftsvolumen wahrscheinlich erneut anfallen werden. 
 
Wie bereits im zweiten Quartal gingen die RES- und Honorarumsätze in allen geografischen Segmenten und den meisten 
Dienstleistungsbereichen zurück. Der Geschäftsbereich Property & Facility Management verzeichnete ein moderates Wachstum, das in 
erster Linie auf die robuste Leistung in den Bereichen Corporate Solutions und Property Management, insbesondere in den USA, 
zurückzuführen war. Der Rückgang des Honorarumsatzes in den Bereichen Capital Markets und Vermietung spiegelte die starke 
Verringerung des globalen Marktvolumens im Vergleich zum jeweiligen Vorjahresquartal wider. Weitere Einzelheiten sind nach 
Geschäftsbereichen aufgeführt. 
 
LaSalle erreichte ein solides Wachstum bei den Managementgebühren, die, zusammen mit höheren Transaktionsgebühren, die 
Auswirkungen geringerer Erfolgshonorare ausglichen. 
 
Der den Stammaktionären zurechenbare Nettogewinn betrug $131,9 Mio. gegenüber $128,9 Mio. im Vorjahr, das bereinigte EBITDA 
$243,6 Mio. gegenüber $299,9 Mio. in 2019. Der verwässerte Gewinn je Aktie belief sich auf $2,52, ein Anstieg gegenüber $2,47 im Jahr 
2019, der bereinigte verwässerte Gewinn je Aktie betrug $2,99 (2019: $3,52). Die Tatsache, dass die Kosten im Zusammenhang mit der 
HFF-Übernahme im Vergleich zum Vorjahresquartal signifikant niedriger ausfielen, wirkte sich auf den verwässerten Gewinn je Aktie, 
nicht jedoch auf den bereinigten verwässerten Gewinn pro Aktie aus. Für weitere Erläuterungen verweisen wir auf die Anmerkung 3 in 
der englischen Originalfassung. 
 
Die bereinigte EBITDA-Marge, berechnet als Prozentsatz des Honorarumsatzes, betrug im Quartal 17,2 Prozent in USD (17,4 Prozent in 
den jeweiligen Landeswährungen) gegenüber 16,5 Prozent im Vorjahresquartal. Die Netto-Margenausweitung war in erster Linie 
zurückzuführen auf Bemühungen zur Kostensenkung, einschließlich staatlicher Hilfsprogramme, die teilweise durch eine 
Nettoverwässerung durch RES ausgeglichen wurden, was den Rückgang des Honorarumsatzes, insbesondere in den 
transaktionsbasierten Dienstleistungsbereichen, widerspiegelte. 
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Cashflows und Bilanz 

Der Barmittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit belief sich seit Jahresbeginn auf $363,1 Mio. gegenüber $251,5 Mio. im Vorjahr. 
Die erhebliche Änderung des Barmittelzuflusses aus laufender Geschäftstätigkeit war das Ergebnis einer starken Beitreibung von 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen über die letzten sechs Monate und der Nutzung staatlicher Hilfsprogramme (einschließlich 
der Stundung von Zahlungsverpflichtungen). Dieser Posten wurde teilweise durch einen niedrigeren Nettogewinn seit Jahresbeginn 
2020 sowie durch die im ersten Quartal 2020 gegenüber 2019 höheren gezahlten variablen Vergütungsbestandteile ausgeglichen. 

Die Netto-Gesamtverbindlichkeiten beliefen sich per 30. September 2020 auf $752 Mio.; sie sanken gegenüber dem 30. Juni 2020 um 
knapp $320 Mio. und gegenüber dem 30. September 2019 um fast $730 Mio. Die signifikanten Rückgänge gegenüber dem zweiten 
Quartal und dem Vorjahr spiegeln die oben erwähnten Einflussfaktoren auf den operativen Cashflow wider. Die derzeitigen 
Nettoverbindlichkeiten von $752 Mio. liegen unter denen vor der HFF-Übernahme ($880 Mio. per 30. Juni 2019), was auf die 
vollständige Rückzahlung der übernahmebedingten Verbindlichkeiten zurückzuführen ist. 

Aktienrückkäufe 

Im dritten Quartal 2020 wurden ca. 258.000 Aktien für $25,0 Mio. zurückgekauft, was zeigt, dass das Unternehmen bestrebt ist, auf 
lange Sicht Ausschüttungen an die Aktionäre zu tätigen. 
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Die Performance in der Region Amerika im dritten Quartal 2020 

Region Amerika 
Immobiliendienstleistungen 
 
   ($ in Mio., „LW“ – Landeswährung) 

3. Quartal  
Änderung in 

USD (%) 

 
Änderung 
in LW (%) 

 1.-3. Quartal  
Änderung 
in USD (%) 

 
Änderung 
in LW (%) 2020  2019    2020  2019   

Umsatz $ 2.380,8    $ 2.687,6    -11 %  -11 %  $ 7.132,9    $ 7.401,3    -4 %  -3 % 

Kostenerstattungen -1.389,6   -1.430,3   -3   -3   -4.128,1   -4.184,8   -1   -1  

Umsatz ohne Kostenerstattungen $ 991,2    $ 1.257,3    -21 %  -21 %  $ 3.004,8    $ 3.216,5    -7 %  -6 % 

Brutto-Vertragskosten1 -202,8   -200,8   +1    +3    -607,9   -580,3   +5   +7  

Nicht-zahlungswirksame Netto-
Hypothekenbedienungsrechte und 
Hypothekenderivate -14,7   -12,7   +16    +16    -21,7   -17,4     +25   +25  

Honorarumsatz1 $ 773,7    $ 1.043,8    -26 %  -26 %  $ 2.375,2    $ 2.618,8    -9 %  -9 % 

Vermietung 313,6    460,9    -32   -32   986,2    1.318,0    -25   -25  

Capital Markets 175,5    308,8    -43   -43   553,6    533,0    +4   +4  

Property & Facility Management 149,6    121,7    +23    +24    425,6    348,9    +22   +23  

Project & Development Services 88,7    103,3    -14   -13   273,2    283,7    -4   -3  

Bewertung, Beratung und sonstige 46,3    49,1    -6   -5   136,6    135,2    +1   +2  

Betriebsergebnis $ 135,2    $ 176,4    -23 %  -23 %  $ 256,7    $ 357,5    -28 %  -28 % 

Ergebnis aus Beteiligungen $ 4,8    $ 1,5    -  -  $ 20,4    $ 1,6    -  - 

Bereinigtes EBITDA1 $ 161,9    $ 201,0    -19 %  -19 %  $ 357,2    $ 431,1    -17 %  -17 % 

(1) Für weitere Informationen zu finanziellen Non-GAAP-Maßnahmen siehe Anmerkung 1 im Anschluss an den Finanzbericht im englischen Original dieser Pressemitteilung. Die 
prozentualen Veränderungen im nachfolgenden Abschnitt „Die Performance in der Region Amerika“ werden in den jeweiligen Landeswährungen berechnet und dargestellt, soweit 
nicht anders angegeben.  

Ähnlich wie bereits im zweiten Quartal beeinträchtigte die Pandemie insbesondere die transaktionsbasierten Dienstleistungsbereiche in 
der Region Amerika. Obwohl der Umsatz im Bereich Vermietung in den USA einen bemerkenswerten Rückgang der 
Bürovermietungsaktivitäten widerspiegelte, schnitt JLL bei der Bruttovermietung erneut erheblich besser ab als der Markt. Das weiterhin 
starke Wachstum im Industriebereich glich die geringeren Bürovermietungsaktivitäten teilweise aus. Vor allem verringerte Aktivitäten in 
den Bereichen Investmentveräußerung und -finanzierung führten zu einem Rückgang des Capital Markets-Umsatzes. Der 
Geschäftsbereich Property & Facility Management erzielte ein signifikantes Wachstum des Umsatzes und des Honorarumsatzes, was 
auf die Gewinnung neuer Kunden in den Bereichen Immobilienverwaltung und Corporate Solutions und den Ausbau bestehender 
Kundenmandate im Bereich Corporate Solutions zurückzuführen war. 

Die bereinigte EBITDA-Marge, berechnet als Prozentsatz des Honorarumsatzes, betrug im Quartal 20,9 Prozent in USD sowie in den 
jeweiligen Landeswährungen, gegenüber 19,3 Prozent im Jahr 2019. Schätzungsweise $56 Mio. nicht dauerhafte Kosteneinsparungen, 
einschließlich staatlicher Hilfsprogramme, sowie das Wachstum im Bereich Property & Facility Management glichen den auf die 
transaktionsbasierten Dienstleistungsbereiche zurückzuführenden Rückgang mehr als aus. 
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Die Performance in der Region EMEA im dritten Quartal 2020 

Region Europa, Naher Osten und Afrika 
(EMEA) Immobiliendienstleistungen 
 
   ($ in Mio., „LW“ – Landeswährung) 

3. Quartal  

Änderung in 
USD (%) 

 

Änderung 
in LW (%) 

 1.-3. Quartal  

Änderung 
in USD (%) 

 

Änderung 
in LW (%) 2020  2019    2020  2019   

Umsatz $ 743,8    $ 862,6    -14 %  -17 %  $ 2.125,9    $ 2.404,3    -12 %  -11 % 

Kostenerstattungen -149,1   -174,1   -14   -18   -500,7   -492,4   +2    +2   

Umsatz ohne Kostenerstattungen $ 594,7    $ 688,5    -14 %  -17 %  $ 1.625,2    $ 1.911,9    -15 %  -15 % 

Brutto-Vertragskosten1 -270,1   -287,5   -6   -10   -722,1   -814,9   -11   -11  

Honorarumsatz1 $ 324,6    $ 401,0    -19 %  -22 %  $ 903,1    $ 1.097,0    -18 %  -17 % 

Vermietung 56,6    71,0    -20   -24   149,1    185,5    -20   -19  

Capital Markets 69,1    102,0    -32   -35   184,2    235,0    -22   -21  

Property & Facility Management 76,9    95,3    -19   -23   221,0    291,6    -24   -24  

Project & Development Services 68,1    72,4    -6   -9   193,0    205,3    -6   -6  

Bewertung, Beratung und sonstige 53,9    60,3    -11   -14   155,8    179,6    -13   -13  

Betriebsergebnis (-verlust) $ -2,7   $ 13,8    -  -  $ -56,6   $ -16,9   -  - 

Kapitalerträge / (-Verluste) $ 0,8    $ —    -  -  $ 0,8    $ -1,0   -  - 

Bereinigtes EBITDA1 $ 7,7   
 

$ 24,6   
 

-69  
 

-66  
 

$ -26,6  
 

$ 16,0   
 

- 
 

- 

(1) Für weitere Informationen zu finanziellen Non-GAAP-Maßnahmen siehe Anmerkung 1 im Anschluss an den Finanzbericht im englischen Original dieser Pressemitteilung. Die 
prozentualen Veränderungen im nachfolgenden Abschnitt „Die Performance in der Region EMEA“ werden in den jeweiligen Landeswährungen berechnet und dargestellt, soweit nicht 
anders angegeben. 

 
Der Umsatz und der Honorarumsatz in der Region EMEA waren weiterhin durch die Pandemie beeinträchtigt. Die transaktionsbasierten 
Umsätze lagen erheblich niedriger, insbesondere in Deutschland, Großbritannien und Frankreich; JLL performte jedoch bei der 
Bruttovermietung besser als der Markt. Der Rückgang des Honorarumsatzes im Bereich Property & Facility Management war in erster 
Linie zurückzuführen auf (i) den rund $11 Mio. niedrigeren Honorarumsatz im Geschäftsfeld Mobile Engineering im Vereinigten 
Königreich und (ii) das Fehlen von Honorarumsatz in Höhe von rund $9 Mio. aus dem Vorjahr im Zusammenhang mit Property 
Management Geschäften in Kontinentaleuropa, die Ende 2019 veräußert wurden. 
 
Die bereinigte EBITDA-Marge, berechnet als Prozentsatz des Honorarumsatzes, betrug im Quartal 2,4 Prozent in USD (2,7 Prozent in 
den jeweiligen Landeswährungen) gegenüber 6,1 Prozent im Vorjahr. Die Abschwächung der Profitabilität resultierte in erster Linie aus 
transaktionsbasierten Umsatzrückgängen, die teilweise durch schätzungsweise $23 Mio. nicht dauerhafte Kosteneinsparungen, 
einschließlich staatlicher Hilfsprogramme, ausgeglichen wurden. 
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Die Performance in der Region Asien/Pazifik im dritten Quartal 2020 

Region Asien/Pazifik 
Immobiliendienstleistungen 
 
   ($ in Mio., „LW“ – Landeswährung) 

3. Quartal  Änderung 
in USD 

(%) 

 
Änderung 
in LW (%) 

 1.-3. Quartal  
Änderung 
in USD (%) 

 
Änderung 
in LW (%) 2020  2019    2020  2019   

Umsatz $ 743,2    $ 833,8    -11 %  -12 %  $ 2.170,6    $ 2.437,7    -11 %  -9 % 

Kostenerstattungen -347,2   -343,6   +1    -1   -959,1   -1.044,3   -8   -6  

Umsatz ohne Kostenerstattungen $ 396,0    $ 490,2    -19 %  -20 %  $ 1.211,5    $ 1.393,4    -13 %  -11 % 

Brutto-Vertragskosten1 -182,5   -225,3   -19   -19   -621,5   -667,4   -7   -5  

Honorarumsatz1 $ 213,5    $ 264,9    -19 %  -20 %  $ 590,0    $ 726,0    -19 %  -17 % 

Vermietung 42,7    56,4    -24   -25   96,6    152,0    -36   -36  

Capital Markets 18,2    47,8    -62   -63   58,5    116,7    -50   -49  

Property & Facility Management 75,9    76,1    —    -2   223,6    224,1    —    +1   

Project & Development Services 31,2    40,4    -23   -23   88,7    110,5    -20   -18  

Bewertung, Beratung und sonstige 45,5    44,2    +3    +1    122,6    122,7    —    +2   

Betriebsergebnis $ 34,9    $ 30,8    +13  %  +13  %  $ 56,7    $ 58,1    -2 %  -4 % 

Ergebnis aus Beteiligungen $ 0,9    $ 0,7    +29  %  +36  %  $ 0,7    $ 1,4    -50   -47  

Bereinigtes EBITDA1 $ 42,7   
 

$ 37,7   
 

+13  % 
 

+13  % 
 

$ 78,2   
 

$ 78,6   
 

-1 % 
 

-1 % 

(1) Für weitere Informationen zu finanziellen Non-GAAP-Maßnahmen siehe Anmerkung 1 im Anschluss an den Finanzbericht im englischen Original dieser Pressemitteilung. Die 
prozentualen Veränderungen im nachfolgenden Abschnitt „Die Performance in der Region Asien/Pazifik“ werden in den jeweiligen Landeswährungen berechnet und dargestellt, 
soweit nicht anders angegeben. 

 
Wie bereits im zweiten Quartal wurde der transaktionsbasierte Umsatz in der Region Asien-Pazifik durch die Pandemie erheblich 
beeinträchtigt. Der Rückgang des Capital Markets-Umsatzes war in Japan und China am stärksten ausgeprägt, was eine Verlagerung 
der Geschäftsaktivitäten weg von großen Transaktionen widerspiegelt. Der Honorarumsatz im Bereich Vermietung verbesserte sich 
gegenüber dem zweiten Quartal, da die Bürovermietungsaktivitäten im Vergleich zum Vorquartal zunahmen. Der Umsatz und der 
Honorarumsatz im Bereich Property & Facility Management bewiesen eine anhaltende Widerstandsfähigkeit, da Teams in den 
Bereichen Property Management und Corporate Solutions in Zusammenarbeit mit Kunden verbesserte Facility-Management- und 
Wiedereintrittspläne umsetzten. 
 
Die bereinigte EBITDA-Marge, berechnet als Prozentsatz des Honorarumsatzes, betrug im Quartal 20,0 Prozent in USD (20,2 Prozent in 
den jeweiligen Landeswährungen) gegenüber 14,2 Prozent im Jahr 2019. Die Margenausweitung war zurückzuführen auf 
schätzungsweise $35 Mio. nicht dauerhafte Kosteneinsparungen, einschließlich staatlicher Hilfsprogramme, die den auf die 
transaktionsbasierten Dienstleistungsbereiche zurückzuführenden Rückgang mehr als ausglichen. 
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Die Performance von LaSalle im dritten Quartal 2020 

LaSalle 
 
   ($ in Mio., „LW“ – Landeswährung) 

3. Quartal  
Änderung 
in USD (%) 

 
Änderung 
in LW (%) 

 1.-3. Quartal  
Änderung 
in USD (%) 

 
Änderung 
in LW (%) 2020  2019    2020  2019   

Umsatz $ 110,3    $ 111,6    -1 %  -3 %  $ 315,1    $ 339,4    -7 %  -7 % 

Kostenerstattungen(a) -0,8   -1,8   -56   -57   -3,7   -5,6   -34   -33  

Umsatz ohne Kostenerstattungen $ 109,5    $ 109,8    —  %  -2 %  $ 311,4    $ 333,8    -7 %  -7 % 

Brutto-Vertragskosten(a) -3,7   -4,1   -10   -9   -12,0   -11,1   +8    +8   

Honorarumsatz1 $ 105,8    $ 105,7    —  %  -2 %  $ 299,4    $ 322,7    -7 %  -7 % 

Managementgebühren(a) 81,0    76,6    +6    +4    239,5    227,2    +5    +5   

Transaktionsgebühren und sonstige(a) 16,8    11,7    +44    +41    32,0    36,9    -13   -14  

Erfolgshonorare 8,0    17,4    -54   -55   27,9    58,6    -52   -53  

Betriebsergebnis $ 21,0    $ 20,6    +2  %  -2 %  $ 49,3    $ 62,7    -21 %  -23 % 

Kapitalerträge / (-Verluste) $ 8,5    $ 14,9    -43 %  -43 %  $ -20,5   $ 30,3    -  - 

Bereinigtes EBITDA1 $ 31,3   
 

$ 36,5   
 

-14 % 
 

-17 % 
 

$ 33,7   
 

$ 96,4   
 

-65 % 
 

-66 % 

(a) Bruttovertragskosten sind hauptsächlich in den Managementgebühren und Kostenerstattungen vor allem in Sonstige enthalten. 

(1) Für weitere Informationen zu finanziellen Non-GAAP-Maßnahmen siehe Anmerkung 1 im Anschluss an den Finanzbericht im englischen Original dieser Pressemitteilung. Die 
prozentualen Veränderungen im nachfolgenden Abschnitt „Die Performance bei LaSalle“ werden in den jeweiligen Landeswährungen berechnet und dargestellt, soweit nicht 
anders angegeben. Hinweis: Die wiederkehrenden Umsätze von LaSalle sind definiert als Managementgebühren plus Transaktionsgebühren 

 
LaSalle erreichte ein solides Wachstum bei den Managementgebühren, das von einer umfangreichen Private Equity-Kapitalbeschaffung 
im Verlauf der letzten zwölf Monate getragen wurde. Das Wachstum bei den Managementgebühren glich, zusammen mit höheren 
Transaktionsgebühren, den Rückgang bei den Erfolgshonoraren aus. 
 
Die Kapitalerträge im laufenden Quartal waren im Wesentlichen auf die Aktienkurssteigerung eines Co-Investments in einen von LaSalle 
verwalteten, börsennotierten REIT in Japan zurückzuführen. Die Kapitalerträge des Vorquartals waren auf Nettowerterhöhungen von Co-
Investments, vor allem in der Region Asien-Pazifik, zurückzuführen.  
 
Die bereinigte EBITDA-Marge, berechnet als Prozentsatz des Honorarumsatzes, betrug im Quartal 29,5 Prozent in USD (29,3 Prozent in 
den jeweiligen Landeswährungen) gegenüber 34,5 Prozent im Vorjahr. Der Margenrückgang war zurückzuführen auf niedrigere 
Kapitalerträge (Rückgang der Marge um ca. 600 Basispunkte), die teilweise durch eine verbesserte Rentabilität der wiederkehrenden 
Umsätze von LaSalle ausgeglichen wurden. 
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Kontakt: Henning Kloos, CFO JLL Germany, Tel. +49 (0)69 2003 1127 
                Chris Stent, Executive Managing Director of Investor Relations and Corporate Finance, Tel. +1 312 252 8943 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
JLL (NYSE: JLL) ist ein führendes Dienstleistungs-, Beratungs- und Investment-Management-Unternehmen im Immobilienbereich. JLL gestaltet die Immobilien-Zukunft im Sinne der Nachhaltigkeit und nutzt dabei fortschrittliche Technologien, um 
Kunden, Mitarbeitern und Partnern werthaltige Chancen, nachhaltige Lösungen und eine zeitgemäße Arbeitsplatzgestaltung zu bieten. Das „Fortune 500“ Unternehmen mit einem Jahresumsatz 2019 von 18 Mrd. USD ist Ende September 2020 in über 
80 Ländern mit weltweit über 92.000 Beschäftigten tätig.  
JLL ist der Markenname und ein eingetragenes Markenzeichen von Jones Lang LaSalle Incorporated. Weitere Informationen finden Sie unter http://jll.de.  
Stand: November 2020 

Aktuelle Online-Angebote zu Büroimmobilien oder Produktions-/Lagerhallen finden Sie im Gewerbeimmobilien-Suchportal von JLL http://jll.de/immo (Vermietung) und http://jll.de/investment (Verkauf). 

Alle Presseinformationen von JLL Germany finden Sie unter: http://jll.de/Presse. 

Kontakt: Dorothea Koch, Media Relations, +49 (0) 69 2003 1007, mailto:dorothea.koch@eu.jll.com 
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